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 V E R E I N S S T AT U T E N  M O T O R S P O R T C L U B  B R E G E N Z E R W AL D  
 D ie  ve rwendeten pe rsonenbezogenen Ausdrücke umfassen Frauen wie  Männer  g le ichermaßen.  
 
 
§ 1: Name, Sitz und Tätigkeitsbereich 

(1)  Der  Verein führ t  den Namen ”Motorsportclub Bregenzerwald " kurz:  MCB .  

(2)  Er hat se inen Sitz in  6861 Alberschwende  und erstreckt se ine Tät igkeit  auf  ganz 
Öster re ich 

(3)  Die Err ichtung von Zweigvereinen is t  nicht beabs icht igt .  

 
§ 2: Zweck 

(1)  Der Verein, d ie Förderung der körper l ichen und geis t igen Leistungsfähigkei t  seiner  
Mitg l ieder durch d ie Pf lege des Motorspor tes  und is t  nicht auf  Gewinn ausger ichtet.  

(2)  Der  Verein is t  ordent l iches Mitgl ied der SPORTUNION Vorar lberg 

 
§ 3: Mittel zur Erreichung des Vereinszwecks 

(1)  Der Vereinszweck sol l  durch d ie in den Abs. 2 und 3 angeführten ideel len und 
mater ie l len Mit te l  erre icht  werden.  

(2)  Als ideel le Mit te l  d ienen 

a)  d ie Förderung der körper l ichen und geis t igen Leistungsfähigkeit  durch ak t ive 
Ausübung und Nachwuchsförderung sowie d ie Erhal tung des Motorspor tes für  d ie  
Mitg l ieder  

b)  Versammlungen und Besprechungen zur Koordin ierung der Vereins interessen 

c)  d ie Pf lege f reundschaf t l icher Beziehungen und Kameradschaf t  unter den 
Mitg l iedern 

d)  Durchführung spor t l icher Veransta l tungen jegl icher Ar t ,  insbesondere nat ionale 
und in ternat ionale Motorspor trennen.  

e)  regelmäßige Tei lnahme an Proben /  Tra in ings und W ettbewerbe oder ähnl iches 

f )  Durchführung von a l lgemein zugängl ichen Tra in ingsveransta ltungen.  

g)  Mitwirkung bei sport l ichen Anlässen und Veransta l tungen (auch a ls Besucher)  im 
In-  und Aus land insbesondere Motorspor tveranstal tungen jegl icher  Ar t   

h)  Kontakte und Verbindungen zu Vereinen g le icher Tendenz und d ie kamerad-
schaf t l iche Zusammenarbeit  m it  anderen Vereinen und Verbänden 

i)  Abhaltung und Besuch von Bi ldungs-,  Schulungs-  und For tb i ldungsveransta l tungen 

j )  Öf fent l ichkeitsarbei t ,  Herausgabe von Mit te i lungsblättern,  Vereinszei tschr i f ten etc.  

k ) Besuch und Durchführung von Vor träge,  Diskussionsabende 

l)  Veransta l tungen zur  Werbung von Mitgl iedern  

(3)  Die erforder l ichen mater ie l len Mit te l  so l len aufgebracht  werden durch 

(a)  Bei tr i t tsgebühren und Mitg l iedsbei träge  

(b)  Schaf fung von Voraussetzungen (Sports tätte,-Vereins lokal)  für  d ie Ausübung des 
Vereinszweckes 

(c)  Einnahmen aus Spor tveransta l tungen 

(d)  Führung eigener Kant ine /  Clubheim deren a l l fä l l iger Gewinn wieder den Zwecken 
des Vereines zugeführ t  wird.  

(e)  Einnahmen aus dem Betr ieb von Spor tstät ten.  

( f )  Ert rägnisse aus gesel l igen Veranstal tungen und vere inseigenen Unternehmungen 
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(g)  Ert rägnisse aus Verkauf  von Advert is ing Art ike l ( insbesondere Teambekle idung)  
und Erträge aus Vermietung und Veräußerungen von Vereins inventar.  

(h)  Spenden, Subvent ionen, Sammlungen, Sponsoreinnahmen, Vermächtn isse und 
sonst ige Zuwendungen 

 
§ 4: Arten der Mitgliedschaft 

(1)  Mitg l ieder des Vereins g l iedern s ich in ordent l iche, außerordent l iche und 
Ehrenmitg l ieder.  

(2)  Ordent l iche Mitg l ieder  s ind jene, d ie s ich vol l  an der Vereinsarbei t  betei l igen.  

(3)  Außerordent l iche Mitg l ieder s ind solche, d ie den Verein unterstützen und fördern.  

(4)  Ehrenmitg l ieder s ind Personen, d ie wegen besonderer Verdienste um den Verein 
dazu ernannt werden.  

 
§ 5: Erwerb der Mitgliedschaft 

(1)  Mitg l ieder des Vereins  können a l le  Personen werden.  

(2)  Über d ie Aufnahme von Mitg l iedern entscheidet der Vorstand.  

(3)  Die Aufnahme kann ohne Angabe von Gründen verweiger t  werden.  

(4)  Die Ernennung zum Ehrenmitg l ied erfo lgt auf  Antrag des Vorstands durch d ie 
Generalversammlung.  

 
§ 6: Beendigung der Mitgliedschaft 

(1)  Die Mitg l iedschaf t  er l ischt durch f re iwi l l igen Austr i t t ,  Tod oder Ausschluss und bei  
jur is t ischen Personen durch Ver lust  der  Rechtspersönl ichkeit .  

(2)  Der Austr i t t  kann nur  zum 30 Juni er fo lgen. Er muss dem Vors tand mindestens 1 
Monat  vorher schr i f t l ich mitgetei l t  werden. Erfo lgt d ie Anzeige verspätet,  so is t  s ie  
erst zum nächsten Austr i t ts termin wirksam. Für d ie Rechtzei t igkei t  is t  das Datum der  
Postaufgabe maßgebl ich.  

(3)  Der  Vors tand kann e in Mi tgl ied ausschl ießen, wenn d ieses trotz e inmal iger  
schr i f t l icher Mahnung unter Setzung e iner angemessenen Nachfr is t  länger als  sechs 
Monate mit  der Zahlung der Mi tgl iedsbeiträge im Rückstand is t .  D ie Verpf l ichtung zur 
Zahlung der  fä l l ig  gewordenen Mitg l iedsbeiträge b le ibt h ievon unberührt .  

(4)  Der Ausschluss e ines Mitg l ieds aus dem Verein kann vom Vorstand auch wegen 
grober Ver letzung anderer Mi tgl iedspf l ichten und wegen unehrenhaf ten Verhaltens 
sowie wegen e ines Verhaltens, das gegen das Vereins interesse verstößt ,  verfügt  
werden.  

(5)  Die Aberkennung der Ehrenmitg l iedschaf t  kann aus den im Abs. 4 genannten 
Gründen von der Generalversammlung über Antrag des Vors tands beschlossen 
werden.  

 
§ 7: Rechte und Pflichten der Mitglieder 

(1)  Rechte 

a.  Die Mitg l ieder s ind berecht ig t ,  an a l len Veransta ltungen des Vereins te i lzunehmen 
und d ie Einr ichtungen des Vereins zu beanspruchen. Eintr i t tsgelder  für  d iverse 
Veransta l tungen s ind jedenfa l ls  zu bezahlen.  

b.  Das St immrecht in der Generalversammlung sowie das ak t ive und pass ive 
W ahlrecht  steht nur den ordent l ichen und den Ehrenmitg l iedern zu.  

c.  Jedes Mitg l ied is t  berecht ig t ,  vom Vorstand die Ausfo lgung der Statuten zu  
ver langen.  
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d.  Mindestens 1/10 der  Mi tg l ieder kann vom Vors tand d ie Einberufung e iner  
Generalversammlung ver langen.  

e.  Die Mi tgl ieder s ind in jeder Generalversammlung vom Vors tand über d ie Tät igkeit  
und f inanzie l le Gebarung des Vereins zu in formieren. W enn mindestens 1/10 der  
Mitg l ieder d ies unter  Angabe von Gründen ver langt,  hat der  Vorstand den 
betref fenden Mitg l iedern e ine solche Informat ion auch sonst b innen v ier  W ochen 
zu geben.  

f .  Die Mitg l ieder s ind vom Vors tand über den geprüf ten Rechnungsabschluss  
(Rechnungs legung) zu informieren.  Geschieht d ies  in  der  Generalversammlung,  
s ind d ie Rechnungsprüfer e inzubinden.  

(2)  Pf l ichten 

a.  Die Mitg l ieder s ind verpf l ichtet,  d ie Interessen des Vereins nach Kräf ten zu  
fördern und al les zu unter lassen, wodurch das Ansehen und der Zweck des 
Vereins Abbruch er le iden könnte.  

b.  Die Mitg l ieder haben d ie Vereinsstatuten und d ie Beschlüsse der Vereinsorgane 
zu beachten.  

c.  Die Mi tg l ieder s ind zur pünkt l ichen Zahlung der Mi tg l iedsbeiträge in der von der  
Generalversammlung beschlossenen Höhe verpf l ichtet.  

 
§ 8: Vereinsorgane 

Organe des Vereins s ind d ie Generalversammlung, der Vors tand, d ie Rechnungsprüfer   
und das Schiedsger icht.  
 
§ 9: Generalversammlung 

(1)  Eine ordent l iche Generalversammlung f indet  jähr l ich stat t .  

(2)  Eine außerordent l iche Generalversammlung f indet  binnen vier  W ochen stat t  auf :  

a)  Beschluss des Vorstands oder  der  ordent l ichen Generalversammlung 

b)  schr i f t l ichen Antrag von mindestens 1/10 der  Mi tg l ieder  

c)  Ver langen der Rechnungsprüfer   

d)  Beschluss e ines ger icht l ich bestel l ten Kurators  

(3)  Sowohl  zu den ordent l ichen wie auch zu den außerordent l ichen 
Generalversammlungen s ind a l le Mitg l ieder mindestens zwei  W ochen vor dem Termin 
schr i f t l ich,  mit te ls Telefax oder  per  E-Mai l  (an d ie vom Mitg l ied dem Verein bekannt  
gegebene Fax-Nummer oder E-Mai l-Adresse) e inzuladen. Die Anberaumung der  
Generalversammlung hat unter Angabe der Tagesordnung zu erfo lgen. Die 
Einberufung erfo lgt durch den Vors tand, durch d ie/e inen Rechnungsprüfer oder durch 
e inen ger icht l ich beste l l ten Kurator.  

(4)  Anträge zur Generalversammlung s ind mindestens dre i Tage vor dem Termin der  
Generalversammlung beim Vors tand schr i f t l ich, mit te ls Telefax  oder per E-mai l  
e inzure ichen.  

(5)  Gült ige Beschlüsse – ausgenommen solche über e inen Antrag auf  Einberufung e iner  
außerordent l ichen Generalversammlung – können nur  zur Tagesordnung gefasst  
werden.  

(6)  Bei der Generalversammlung s ind a l le Mitg l ieder  te i lnahmeberecht ig t .  
St immberecht igt  s ind nur d ie ordent l ichen und d ie Ehrenmitg l ieder .  Jedes Mitg l ied hat  
e ine St imme. Jur ist ische Personen werden durch e inen Bevol lmächt igen ver treten. 
Die Übertragung des St immrechts auf  e in anderes Mitg l ied im W ege e iner  
schr i f t l ichen Bevol lmächt igung is t  zu läss ig.  

(7)  Die Generalversammlung is t  ohne Rücksicht  auf  die Anzahl  der  Erschienenen 
beschlussfähig.  
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(8)  Die W ahlen und d ie Beschlussfassungen in der  Generalversammlung erfo lgen in der  
Regel  mit  e infacher  Mehrhei t  der abgegebenen gül t igen St immen.  Beschlüsse, mit  
denen das Statut  des Vereins  geändert  oder  der Verein aufgelöst  werden sol l ,  
bedürfen jedoch e iner qual i f iz ier ten Mehrheit  von zwei  Dr i t te ln der abgegebenen 
gül t igen St immen.  

(9)  Den Vors itz in  der  Generalversammlung führt  der  Präsident.  Sind a l le  Mitg l ieder des  
Vorstandes verh inder t  obl iegt der Vorsi tz  dem an Jahren ä ltesten anwesenden 
Vorstandsmitg l ied oder jenem Vorstandsmitg l ied, das d ie übr igen Vorstandsmitg l ieder  
mehrhei t l ich dazu best immen.  

 
§ 10: Aufgaben der Generalversammlung 

Der Generalversammlung s ind fo lgende Aufgaben vorbehal ten:  

a)  Beschlussfassung über den Voranschlag  

b)  Entgegennahme und Genehmigung des Rechenschaf tsber ichts  und des 
Rechnungsabschlusses 

c)  W ahl,  Bestel lung und Enthebung der Mitg l ieder des Vors tands und der  
Rechnungsprüfer  

d)  Genehmigung von Rechtsgeschäf ten zwischen Rechnungsprüfern und Verein 

e)  Ent lastung des Vors tands für  d ie abgelaufene Funkt ionsper iode 

f )  Festsetzung der Höhe der  Mitg l iedsbeit räge und der Beit r i t tsgebühr 

g)  Ver le ihung und Aberkennung der  Ehrenmitg l iedschaf t  

h)  Beschlussfassung über Statutenänderungen und d ie f re iwi l l ige Auf lösung des  
Vereins  

i)  Beratung und Beschlussfassung über sonst ige auf  der Tagesordnung s tehende 
Fragen 

 
§ 11: Vorstand 

(1)  Der  Vors tand besteht  aus:  

(a)  Präs ident  (b is  zu dre i  Personen gle ichzei t ig)  

(b)  Schr i f t führer   

(c)  Kassier   

(2)  Der Vorstand wird von der Generalversammlung gewähl t .  Der  Vors tand hat bei  
Ausscheiden e ines gewähl ten Mitgl ieds das Recht,  an seine Ste l le  ein anderes 
wählbares Mitg l ied zu koopt ieren, wozu d ie nachträgl iche Genehmigung in der  
nächstfo lgenden Generalversammlung e inzuholen is t .  Fäl l t  der Vors tand ohne 
Selbs tergänzung durch Koopt ierung überhaupt oder auf  unvorhersehbar lange Zei t  
aus, so is t  jeder Rechnungsprüfer verpf l ichtet ,  unverzügl ich e ine außerordent l iche 
Generalversammlung zum Zweck der Neuwahl e ines Vorstands e inzuberufen. Sol l ten 
auch d ie Rechnungsprüfer handlungsunfähig sein,  hat  jedes ordent l iche Mitg l ied,  das 
d ie Nots i tuat ion erkennt,  unverzügl ich d ie Beste l lung e ines Kurators beim 
zuständigen Ger icht  zu beantragen, der umgehend e ine außerordent l iche 
Generalversammlung e inzuberufen hat .  

(3)  Die Funkt ionsper iode des Vors tands beträgt  zwei  Jahre;  auf  jeden Fal l  währ t  s ie bis  
zur W ahl eines neuen Vorstandes.  W iederwahl is t  mögl ich. Jede Funkt ion im 
Vorstand is t  persönl ich auszuüben.  

(4)  Der Vorstand wird vom Präs ident ,  bei Verhinderung von seinem Ste l lver treter,  
schr i f t l ich oder mündl ich e inberufen.  
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(5)  Der Vorstand is t  beschlussfähig, wenn a l le se ine Mitg l ieder e ingeladen wurden und 
mindestens d ie Hälf te  von ihnen anwesend ist .  Bei Meinungsverschiedenhei ten im 
Zuge der  Funkt ionsausübung durch mehrere Personen, entscheidet der gesamte 
Vorstand.  

(6)  Der Vorstand fasst  seine Beschlüsse mit  e infacher St immenmehrhei t ;  bei  
St immengle ichhei t  g ibt  d ie St imme des Vors itzenden den Ausschlag. 

(7)  Den Vors i tz führ t  der Präs ident,  bei Verhinderung sein Ste l lvertreter .  Sind a l le  
Mitg l ieder des Vors tandes  verhindert ,  ob l iegt der Vors itz dem an Jahren ä ltesten 
anwesenden Vors tandsmitg l ied oder jenem Vors tandsmitg l ied,  das d ie übr igen 
Vorstandsmitg l ieder mehrheit l ich dazu best immen. 

(8)  Außer durch den Tod und Ablauf  der Funkt ionsper iode er l ischt d ie Funkt ion e ines 
Vorstandsmitg l ieds durch Enthebung und Rücktr i t t .  

(9)  Die Generalversammlung kann jederzei t  den gesamten Vors tand oder e inzelne seiner  
Mitg l ieder entheben. Die Enthebung tr i t t  m it  Beste l lung des neuen Vorstands bzw 
Vorstandsmitg l ieds in  Kraf t .  

(10)  Die Vorstandsmitg l ieder können jederzei t  schr i f t l ich ihren Rücktr i t t  erk lären. Die 
Rücktr i t tserk lärung is t  an den Vors tand, im Fal le des Rücktr i t ts  des gesamten 
Vorstands an d ie Generalversammlung zu r ichten. Der Rücktr i t t  wird ers t mit  W ahl 
bzw.  Koopt ierung (Abs. 2)  e ines Nachfo lgers  wirksam. 

 
§ 12: Aufgaben des Vorstands 

(1)  Dem Vors tand obl iegt  d ie Leitung des Vereins.  

(2)  Der  Vors tand hat den Verein mit  der Sorgfa l t  e ines ordent l ichen und gewissenhaf ten 
Organs im Rahmen dieses Statuts und der Beschlüsse der Generalversammlung zu  
führen.  

(3)  Zur Regelung der  inneren Organisat ion kann vom Vorstand unter Berücksicht igung 
d ieses Statuts  e ine Geschäf tsordnung beschlossen werden.   

(4)  In  se inen W irkungsbereich fa l len insbesondere fo lgende Angelegenhei ten:  

�  für  den geregelten Ablauf  des Betr iebes zu sorgen 

�  Verwaltung des Vereinsvermögens und Einr ichtung e ines Rechnungswesens  

�  Informat ion der Vereinsmitg l ieder über  Vereinstät igkei t   

�  Informat ion der Mi tg l ieder über Vereinsgebarung und den geprüf ten 
Rechnungsabschluss 

�  Vorbereitung und Einberufung der ordent l ichen und außerordent l ichen 
Generalversammlung 

�  Aufnahme und Ausschluss von Vereinsmitgl iedern 

�  Aufnahme und Kündigung von Angestel l ten des Vereins  
 
§ 13: Besondere Obliegenheiten einzelner Vorstandsmitglieder 

(1)  Der Präs ident is t  der  höchste Vereinsfunkt ionär und führ t  die laufenden Geschäf te 
des Vereines. Da d iese Funkt ion g le ichzeit ig von mehreren Personen ausgeübt  
werden kann, is t  auch jede dieser Personen e inzeln berecht igt ,  den Verein nach 
außen,  gegenüber Behörden und dr i t ten Personen,  zu vertreten.  

(2)  W icht ige schr i f t l iche Ausfert igungen des Vereins bedürfen zu ihrer Gült igkei t  der  
Unterschr i f ten des Präsidenten und des Schr i f t führers, in Geldangelegenheiten haben 
der  Obmann und der  Kass ier  gemeinsam zu unterzeichnen.  

(3)  Im eigenen Namen oder für  e inen anderen geschlossene Geschäf te eines 
Vorstandsmitg l ieds mit  dem Verein bedürfen der Zust immung e ines anderen, zur  
Vertretung oder  Geschäf tsführung befugten Organwal ters.  
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(4)  Rechtsgeschäf t l iche Bevol lmächt igungen, den Verein nach außen zu vertreten bzw.  
für  ihn zu zeichnen, können ausschl ieß l ich von den in Abs.  2 genannten Vors tands-
mitg l iedern erte i l t  werden.  

(5)  Bei  Gefahr im Verzug is t  der Präs ident berecht ig t ,  auch in Angelegenheiten, d ie in  
den W irkungsbereich der Generalversammlung oder des Vorstands fal len, unter  
e igener  Verantwortung selbs tändig Anordnungen zu tref fen; im Innenverhäl tnis  
bedürfen d iese jedoch der nachträgl ichen Genehmigung durch das zuständige  
Vereinsorgan.  

(6)  Der  Präs ident führt  den Vors i tz in der  Generalversammlung und im Vorstand. Bei  
Meinungsverschiedenhei ten im Zuge der Funkt ionsausübung durch mehrere  
Personen, entscheidet  der gesamte Vorstand. 

(7)  Dem Schr i f t führer obl iegt d ie Führung der Protokol le der Generalversammlung und 
des Vorstands.  

(8)  Der  Kass ier is t  für  d ie ordnungsgemäße Geldgebarung des Vereins  verantwort l ich.  

 
§ 14: Rechnungsprüfer 

(1)  Zwei Rechnungsprüfer  werden von der Generalversammlung auf  d ie Dauer von 1 Jahr  
gewähl t .  W iederwahl is t  mögl ich. Die Rechnungsprüfer  dürfen keinem Organ – mit  
Ausnahme der Generalversammlung – angehören, dessen Tät igkeit  Gegenstand der  
Prüfung is t .  

(2)  Den Rechnungsprüfern obl iegt d ie laufende Geschäf tskontro l le sowie d ie Prüfung der  
Finanzgebarung des Vereins im Hinbl ick  auf  d ie Ordnungsmäßigkei t  der  
Rechnungslegung und d ie s tatutengemäße Verwendung der  Mi t te l .  Der  Vors tand hat  
den Rechnungsprüfern d ie erforder l ichen Unter lagen vorzulegen und d ie 
erforder l ichen Auskünf te zu er te i len.  Die Rechnungsprüfer haben der  
Generalversammlung über  das Ergebnis  der  Prüfung zu ber ichten.  

(3)  Rechtsgeschäf te zwischen Rechnungsprüfern und Verein bedürfen der  Genehmigung 
durch d ie Generalversammlung.  

(4)  Im Übr igen gelten für  d ie Rechnungsprüfer d ie Best immungen des § 11 Abs. 8 b is 10  
s inngemäß. 

 
§ 15: Schiedsgericht 

(1)  Das Schiedsger icht entscheidet in al len aus dem Vereinsverhältn is entstehenden 
Stre i t igkeiten. Es is t  e ine “Schl ichtungseinr ichtung”  im Sinne des Vereinsgesetzes 
und kein Schiedsger icht  nach den §§ 577 f f  ZPO kann aber  e inger ichtet  werden.  

(2)  Das Schiedsger icht setzt  s ich aus fünf  in den Vorstand wählbaren vol l jähr igen 
Vereinsmitg l iedern zusammen und wird derar t  gebi ldet ,  dass jede Stre i tpar te i  
innerhalb von 2 W ochen nach Übereinkunf t  über d ie Befassung des Schiedsger ichtes  
dem Vorstand je zwe i Mi tg l ieder a ls Schiedsr ichter  namhaf t  macht .  Diese wählen 
b innen wei terer 2 W ochen e in weiteres Mitg l ied zum Vorsi tzenden. Bei  
St immengle ichhei t  entscheidet unter den Vorgeschlagenen das Los. Die Mitg l ieder  
des Schiedsger ichts dürfen keinem Organ – mit  Ausnahme der Generalversammlung 
– angehören,  dessen Tät igkei t  Gegenstand der  Stre it igkeit  is t .  

(3)  Das Schiedsger icht entscheidet bei Anwesenhei t  al ler  se iner Mitg l ieder nach 
Gewährung beidersei t igen Gehörs mit  e infacher St immenmehrheit .  Es entscheidet  
nach bestem W issen und Gewissen zu fä l len.  Eine St immenthaltung is t  nicht zu läss ig. 
Für  den Verein is t  d ie Entscheidung des Schiedsger ichtes endgül t ig .  

(4)  Sofern das Verfahren vor dem Schiedsger icht n icht f rüher beendet is t ,  s teht für  d ie 
Rechtss trei t igkei ten erst nach Ablauf  von sechs Monaten nach Übereinkunf t  über d ie 
Befassung e ines Schiedsger ichtes der  ordent l iche Rechtsweg of fen (§ 8 
Vereinsgesetz 2002).  
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M o t or s p or t c lu b  B r e g e nz er w a l d ,  Z V R - Z ah l :  7 9 3 9 98 6 4 5 ;   
 

§ 16: Freiwillige Auflösung des Vereins 

(1)  Die f re iwi l l ige Auf lösung des Vereins kann nur in e iner zu d iesem Zweck e inberufener  
außerordent l icher Generalversammlung und nur mit  Zweidr i t te lmehrheit  der 
abgegebenen gül t igen St immen beschlossen werden.  

(2)  Diese Generalversammlung hat auch – sofern Vereinsvermögen vorhanden is t  – über  
d ie Abwick lung zu beschl ießen. Insbesondere hat s ie einen Abwick ler  zu berufen und 
Beschluss darüber zu fassen, wem dieser das nach Abdeckung der Pass iven 
verb le ibende Vereinsvermögen zu über tragen hat .   

(3)  Bei  f re iwi l l iger  oder  behördl icher  Auf lösung des Vereins  oder bei  W egfal l  des 
b isher igen begünst ig ten Vereinszweckes fä l l t  das verb le ibende Vereinsvermögen für  
gemeinnützige, mild tät ige oder k irch l iche Zwecke im Sinne der §§ 34 f f  
Bundesabgabenordnung zu verwenden, wobei das Vereinsvermögen möglichst an  
e ine Einr ichtung mit  g leichen Z ie len über tragen werden sol l .  D iese Einr ichtung darf  
das übertragene Vermögen wieder nur  für  gemeinnützige,  im Sinn der §§ 34 f f  BAO 
verwenden.  

(4)  Der le tzte Vereinsvorstand hat d ie f re iwi l l ige Auf lösung b innen v ier  W ochen nach 
Beschlussfassung der zuständigen Vereinsbehörde schr i f t l ich anzuzeigen.  


